
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 22 (1896)

Heft: 4

Sonstiges

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


IDodKnbcncbt '(Extrakt 40<=k*-~

ilafenmarti murmelte mit Cäfar tu
ha vix ti!« (Seucraliffimus 311 fein,

.er Hafeuuiarti Campos mit beut Pornamen îïlartvnej bat fein
Ciibactgarrcufdniellfcucr babtu. Cr barf nicht mebr mit Sol<
baten fpielen, fett er fid) toegen einer £ja»annal] fafî liatte

übergeben fofien. Mais toujours Stolj lieb' id) ben Spanier!" Das
in folcbcn Jtugenbltcfen ertiebenbe 5prirJi«»ort fam bem alten Crau
fd)au=Inuibcgcn triebet- in ben Sinn, als er (ich plötdid) unberufen
abberufen fab. Sidi auf beut 2lbfat3 umbrebeu nnb ben 5cbnau3
qufjnnrbeltt war bei ihn eins
fetnett Bart: »veni di wieder
ift lyutjutage überhaupt ein uitjuperläffiaes (5efcf}äft. î>as ficht
man an bem (Serjabett unb (ßetrjun bes ©enerdls 3 av rattert, ber
uns bte abeffvntfdjen priujett roeggemaust bat nnb ber bem fcbiccbcn
2Tïeue=£aFl nub feinen Sriebeuseorfpiegelungen ber Qerr Hcgus
bat ltämlid) rïïrçlid) Berta 0. Suttner's Hornau Die ÎDaffen nieber!"
511m erften unb Io^tctt îïïal gclcfeu ttäbis" nicht red)t 311

trauen fdieint.

3n Ceti tonten babeu fte große ptcfelliauben^iuffaltrt gefeiert,
ein Sitmms, ber feine elcftrifdjeu Straelen bis tn's £}ötel BeEeoue
nad? Süricb fdjmifj, roo am 1 8. 3<*nuar ein mächtiger iîetcrjsabler
im $eftfaale 311 erblicfeit n>ar, ber »on £immat*2ltt;en's läctjelitbem
Demofritos biesma! mit 2lusfd)lufj jeber fotnifchen ^erjensergiefjung
mit gebubrenbem Sd;rouuge attbeflamirt roerben ift.

iras beut.ïutage ein Kaifer ift, fucht ftd, non beute auf morgen
beim Itntertlianetipublifum fo gut als möglid) eiu3ufd)metd)eln. 3"
Berlin unb Petersburg gab's unb gibt's (Drbensplatjregeit unb Jim
neftie tu Biillc unb ^üüe, rooraus beroorgebt, baß bas blaue Blut
in gerotffen ^''ternallen bas Bebürfntß fülilt, aud] bei beu prole=
tarient gutes Blut 511 erzeugen.

T>er <öar gefyt nod? roeiter, er I)at fogar Sd)röter's neues £r
sieb.ungsjournal $üt £ebeu unb Streben" abonutrt. Sd)ou nad)
3)urcbfid)t ber erften probenummer roar er mauttbaft entfcbloffen,
bte fonft fo praftiferje prügelftrafc ab3iifd)affen, gait^ befoitbers frei»
Itd) befjbalb, roeil ber faiferltdte KnutcuDerbrauch tmmcrbiu ein
fchöues £od) tn's Staatsbiibget geriffen bat. 2lm Krönungstage bes

(Oaren, roo bie neue Kabinettorbre bes pobentubeprügeltlaffeus tu

Kraft tritt, roerben 200,000 ÜVidnbeile ber ruffifertett Beoölferung
über ben fortfd)rittlid)en (ßuabenerlafj 311 Sd)rocmefett serfhefjen.

Daß bas £eben ber (ßtiter böd)ftes uid)t ift, erfuhren in ber
abgelaufeneu ïDod?e £jecr ^loquet uub bas Üjaupt ber fretfatl)olifd)Crt
Cbriftenbett in Bafel. 311 ber (Erinnerung au bas (entere möd)te
man mit fjamlet ausrufen: r,2lcb, armer 3 orief, roo finb nun betne
Sdnnattfe, bte Blitze beiner luftigen Saline, roobei geroöfjitltd) bie

gany Cafel in fdjalleubes (Seläd)ter ausbrach ?" lieber ilnn ftanb
ein liersog, er aber roar ein König.

prtn3 (ßugfa ruartet immer nçdj, baß ber aetbjopifdje tEfjron
fid) 311 ihm berberoegen mödfte, aubentfalls ift er entfcbloffen, rote
ber propbet ftd) fjöcbjt eigeufnfftg 511m Berge 311 bemühen, ber non
Barraticrt con fuoco umzingelt roirb.

3n ber bltftblauen Donauftabt, bie fo »tele IDäfdjermäbels I)at,
babeu fie ju mittemädjtiger Stunbe ben fjäuptling bes 23atmunb=
tbeaters pon feinem pappenbedeltbron, ber immerhin nicht oon pappe
roar, mit großem (Sepolter binuutergcftür3t, roeßroegeu großes Klagen
in 3^'id)o. Dcv alfo (Semaßregelte, 2ÏÏûIler=(Sutteubruuu mit TXa-

men, roar ben tIf)eatcrfomitéftnfen 3U gefdH'it, bef3balb riefen fte

Kreuzigt ibn!" Die ïlnerfprte|$Itchfeit ber aud) tu fd)roet5erifd)en
(ßegenben uorfommenben (Erjcatcroorftaube unb =2luffid)tsrätl)e ift
bei biefer i55eiegenbeit in ihrer tölortc erfd)tenen.

3tls ttämlid) ein fold)er JT(anfd)ettcuroeisbeits=l'>ertreter au einem
Cage, roo Sd)tller's .^iesf'o" angefet3t roar, im Bureau bes DircF*
tors eine auf bett itameu 21. Sd)t!tcr" ausgeftellteu 5t"^iFarte liegen
fab, meinte ber Brare nornrfsr>olIfteu Cones : 2lucb. nod) ein
.freibillet roill biefer Sd)iIIer, béffen Stücfe fo rote fo feine üau=
tièmen abroerfen !"

J>ief3 gefd)al) im fernen îOien, aber bei uns 5'iiaus paffireu
nod) tnel glaubroürbigerc iïïitftcrd)en, bas IDett're, bas IPeit're
nerfd)roeig' id)", fonft roirb mau nicht nur erft geföpft, bann ge=

fpteßt, bann gebangen" u. f. ro., fonbeni man gel)t nod) obenbretu
feines Cbeaterft^es oerluftig, roas mit Cm^iefnuig geiftiger Hat)rung
fo jierrflicb, g[etd)bcbeutenb ift, fiutemalen ber Zïïenfd) nidjt von
Ctebtg's 5leifd)=i£rtraft unb (5 0 1 1 1 e 5' rîufjfd)alett=SYrup allein lebt,
roie uns täglid) fd)roar3 auf roeifj roeiß gemadjt roirb.

Der 2Jffe 311 oet Steffin fprad) :

Dos ineufd)eutf)ier t)at aud) eine Sprad;'.
Sie öffnen uid)t nur jnm Kauen beu tHtinb,
Sie t!)uu burd) ifjn aud) etntas funb.

îûiifjt' id) nur, Utas? Diel gab' id) brtttn,
Was mag njotjl ein Dieb, bas fonft fo buntm,
So über bie îïïajjcu plump nub fdjnter,
Sid) fagen, bas tnertl) ber Hebe mär'

Htdjts Dfimm'res fünnafjr als biefes Diel;.
Beim £ffcn bie gutige verbrennen fie,

Wollen nur gefärbtes ÎDaffcr faufett,
Können nur auf ihren 3tvei Beinen laufen.
ïDeun's prefftrt, fo gefits' nid)t ob^tte Häber
Hub Dampf ; in einem panjer von £eber

tUirb frjanb uub ^ufj, unb ber übrige £eib

3n IDolle gefdfttürt bei ITÏatiti unb lüeib
Sie bürfeu nidjt tbun, mas ihnen beliebt,
IDetl es fogenattute t^efe^e" giebtl
Sie fdjlageu cinanber tobt unb ntorben

Stdj gegenfeitig 31t gatt3en Ejorben.

3dj glaube gar, fte in äffen es tljun,
IDcntt (Srogc es 311 befehlen gcrul)n

v o \} c n vo a l] n. - <z
Da finb mir Riffen benn bod; ein freier

(Sefdjledjt als biefe Biebermeyer
Dielleidjt vor lïïilliouett 3alll'cn
ÏDarôn ttnf'rc 2tl;uen aud) folrbe Barbaren ;

ÏDarett ïTtenfdjeu nod), ungelenf uub fteif,
tTTit glatter tjant unb otjnc Sdjrveif.

rft nad) nnb nad), im Derfauf ber 3abrc,
3m Kampf um's Dafein nmdjfett nus tjaare
Uub ber Sd)tveif, uub 3ttIeÇt aud) ber Derftanb,
Der ben Sdjrveif gra3iös 311 gebrauchen erfanb.

© arme îïïenfdjen, Keoncn iverbeu

3tn §eiten'©cean auf «Erben,

Spurlos verfiegt fein unb cerflttngeu,
Bis ifir 311 uns 2Jffen eud) dnfgefd)a>nngen i

Die ÎÎÎ ii cf e f p r t cb t :

3d) glaube, ber (Tölpel von 2fffe quicftl
lleberrvuub'uer ftanbputtft! IDas ba fliegt
ÎDie id), bas fumnti; ttodj gang befiialifd)
Klingt Sprechen uub (!Juicfcu, bod) ibealifd),
2fetl)erifd), überirbifdi fein
3ft bas Summen bes $ liegeitvolfs allein.

3dj fummc uub fdjntebe mit ieidjtem Sinti

iïïeljr (Seift als Körper, biirdj's £eben l;iu.
Unermcßltd; tnng fein bic £ättge ber §eit,
Bis ber Klotj von 2fffe 3111' Ifiitcfe gebeitjtl

Der ,f f 0 fj fpridjt:
IDte fprei3t fidj bie OTücfc unb fjält ftdj für 3art
Bin i dj bodj von unenblicb feinerer 2frt!
Bin impottberabel nnb bennod) feuf3t
Der ÜTeufd), tvenu mein gift'ger §ab,u ihn rei3tl
Die größte Stärfc im fleinftcn Kaum
(Ein t)öl)cr (Sefcbaffenes gibt es faittn 1

Das Spredjeu ttnb Summen beim anberu (Setfjier
3ft 3Utn reinen (Seift gervorben in mir.
Kein aubères tîfjier als meine Sippe,
ffört je einen Baitcb von meiner Sippe

3d) tnödjte vor Sdjatn errötbcu, oenf id),

Dafj ÎDefeu bereinft, fo ungelenfig
IDic ITlenfd) nnb Zlffe, ober nur aud) bie fliege,
2ils Zltjneu ftanbeu an ber Wiege
Unteres erlaudjten ^lobgefdjledjtes I -
Die geit fdjafft 3mar langfam bodj am (Enb'

roirb's 'rvas Hedjtes!

Kriegserklänutcj einft - nnb jet^t.
3m grauen illterttjum mußte ein £)ero!b perföulidjer tteberbringec ber

Knegserflärung fein; ih:o urbe fie burd) bett (Telegraphen beforgt uub

t)eut3titage gefft's im itotl)falI fcljou per de I epfj 0 n. s lebe ber ^ortfdjriit

^itifadjes ZTltttel.
Die polt^et in Berlin l;at bas Auftreten eines Keitftiers im bortigert

girftts Hen3 feiner (Sefätjrlidjfcit megeit verboten.

iliatt fjätte beu Keitftier rub,ig vorfüb,ren laffen folleu, beim i» bem 2fu

gettblicf, wo er gefätjrlid; 31t werben brobte, fjätte ein polijeilieutcnant etnfad)
ben Stier für einen fosialbemoftalifctjen IDablverein erfläreu unb tt)tt auflöfen
fönnen.

Kian tauft fegt alles Bebeuteubc uub licite in Dentfdjlaub Kaifer IDi!
fjelm", fo 3. 8. beu lîorboftfeefaual Kaifer tüilfjelnvKnnal", eine neue Kird;e
Kaifer IDilheIm^Kird;e, eine neue Kaferuc Kaifer JDillje(m=Kaferne" ic.

Da follte es bem profeffor Röntg en s aud) einfallen feine neue (£ttt=

berfnng ftatt X^Strab,leu, 311111 Dauf für ben empfangenen (Orbett Kaifer IDil-
I)elm=Strableit "

311 benamfeu.
Daun mürben beibe nod; mehr ftrableu.

Der lî a 11 p t m a u tt ber realfftifdjen Dramatifer b.at für fein Banuele" beu

(Srillpar3erpreis eingeheimst, aber feine IDeber" finb trohjbem iiirgeubs 51«

3ubilätimsfeier ber IDiebcraiifridjtuug bes beutfdjen Heidjes aufgefüfjrt tvorbcu,
obfdjon Bebel unb Singer allein je ein Dußenb (Sallcrtebitlcte 311m Doraus
getauft hätten. IDic bie §elt, fo bas tibcater' Repertoire

Nasenmarti murineltc mit Täsar in
!>:> v^ix ti!« Generalissimus zu sein.

er Nasciimarti Campos mit dem Vornamen Marti-nez bat sein

Tubacigarrenschuellfcucr dahi». Lr dars nicht mehr mit Sol-
date» spielen, seit er sich wege» einer Havamiah fast hätte

übcrgcbcu solle». IVIaiL tuusorirs Stolz lieb' ich dcn Spanier !" Das
i» solcbcu Ailgciiblickeil erhebe»de Sprichwort kam dem alten Trau
schau-^audege» wieder i» de» Si»», als er sich plötzlich »»berufe»
abberufen sab. Sich aus dei» Absatz umdrehe» und de» Schnauz
aufzwirbcl» war bei ihm ei»s
seine» Bart: »veni (Ii xviecler
ist heutzutage überhaupt ei» »»zuverlässiges Geschäft. Das sieht
ma» an dem Gehabe» und Gethu» des Gciierals Barraticri, der
uns dic abessviüschen prmze» weggenraust hat uud der dem schicchc»
Nle»e-Lakl u»d scuieit Friedc»svorspicgelu»geit der Herr Negus
hat »ämlich kürzlich Berta v. Suttuer's vornan Die Wasfc» nieder!"
zum erste» und letzten !Nal gelesen uäbis" nicht recht zn
traue» scheint.

)» Tcutoiiic» habe» sie große Pickelhaubeu-Auffahrt gefeiert,
ei» Sunims, dcr seine elektrische» Strahle» bis in's Hotel Bcllevue
nach Zürich schmiß, wo ain Valiuar ei» mächtiger Reichsadler
im Festsaale zu erblicke» war, dcr vo» Limmat Athcii's lächelndcin
Demokritos dicsnral mit A»sschl»ß jcdcr konrischc» Herzciisergicßiiiig
mit gebührendem Schwünge aiideklamirt worde» ist.

'vas hcutzutagc ei» Raiscr ist, sucht sich vou hcutc arif morgen
beim Unierthauenpublikum so gut als möglich einzuschmeicheln, ^n
Berlin rr»d Petersburg gab's uud gibt's Ordensplatzregen ri»d Am
nestie in Hülle und Fülle, »voraus hervorgeht, daß das blaue Blut
iir gewissen Intervalle» das Bedürfniß fühlt, auch bei de» prole-
taricr» gutcs Bliit zu erzengcll.

Dcr Zar geht »och weiter, er hat sogar Schröter's ueucs Lr
ziehuugsjournal Für Lebe» uird Streben" abonuirt. Scho» »ach
Durchsicht der ersten Probenummer war er mamihast entschlossen,
die sonst so praktische Prügelstrafe abzuschaffen, ganz besonders freilich

deßhalb, weil der kaiserliche Anutenverbrauch immerhi» ei»
schönes Loch in's Staatsbudget gerissen hat. Am Rrönungstage des

Zaren, wo die ueue Äabinettordre des podermubeprügeltlasse»- in

Kraft tritt, werde» 2l»i>,il>>«> 'veichtheile der russische» Bevölkerung
über de» fortschrittliche» Gnadenerlaß zu Schweinefett zerfließen.

Daß das Lebe» dcr Gütcr höchstes uicht ist, erfuhren in der
abgelaufene» Woche Herr F I o a u e t u»d das Haupt der freikatholische»
Christenheit i» Basel. ^Z» der Lriitucruug a» das letztere möchte
mau mit Hamlet ausrufe» ^ Ach, armer Iorick, wo sind nun deine
Scbwâiike, dic blitze deiirer lustigeir Laune, wobci gewöhnlich die

ganze Tafel in schallendes Gelächter ausbrach?" Ueber ihm stand
ei» Herzog, er aber war ei» König.

Prinz Gugsa wartet immer »och, daß der acthiopische Thron
sich zu ihm hcrbcwegc» möchte, andcrnsalls ist er eutschlosseu, wie
der Prophet sich höchst eigenfüssig zum Berge zu bemühe», der von
Barratieri cc>» tuocn umzingclt wird.

)» der blitzblauen Donaustadt, die so viele Wäschermädels hat,
haben sie zu mitternächtiger Stunde den Häuptling des Naimund-
theatcrs vo» seiiicm Pappcndcckclthro», der inrmerhi» »icht vo» Pappe
war, mit großem Gepolter hiuuutergestürzt, wcßwegc» großes Klage»
i» Jericho. Der also Gemaßregelte, ^llüller-Gutteiibru»» mit
Naine», war den TheaterkomitLsiirke» z» ges^'cit, deßhalb riefe» sie

Krcrizigt ih»!" Die Nuersprießlichkeit der auch iir schweizerische»
Gegenden vorkommende» Theatcrvorstäiidc rr»d -Anfsichtsräthe ist
bei dieser Gclcgcnheit i» ihrcr Glorie crschienc».

AIs nämlich ein solcher Malischcttciiivcishcits-Vcrtrctcr a» cnicm
Tage, wo Schiller's Fiesko" cmgcsetzt war, im Bureau des Direktors

eine aus de» Namen A. Schillcr" ausgestellteu Frcikartc liegen
sah, meinte dcr Brave vorwurfsvollste» Tones ^ Auch »och ein
Freibillet will dieser Schillcr. dcsic» Stücke so wie so kei»e
Tantieme» abwcrse» !"

Dieß geschah im fer»e» Wie», aber bei uns z'Haus passirc»
noch viel glaubwürdigere Müsterchen, das Weit're, das Weit'rc
verschweig' ich", sonst wird ma» »icht nur erst geköpft, dann
gespießt, da»» gehangen" u. s. w., sondern man geht »och obe»drei»
seiiies Theatersitzes verlustig, was init Entziehung geistiger Nahrung
so zienllich gleichbedeutend ist, sintemalen der Mensch nicht von
Lie big's Fleisch-Lrtrakt und Golliez' Nnßschalen-Syrup allein lebt,
wie »us täglich schwarz a»s weiß weiß geinacht wird.

Der Affe zu dcr Aeffin sprach -

Das Mcuschenthier hat auch eins Sprach'.
Sie offnen nicht nnr zum Kauen den Mund,
Sie thun durch ihn auch etwas kund.

Wüßt' ich nur, was? viel gab' ich drnni.
Was mag wohl ein Vieh, das sonst so dumin,
So über die Maßen plninp und schwer,

Sich sagen, das werth der Rede mar'

Nichts Dümm'res sürwahr als dieses Vieh.
Beim Lssen die Zunge verbrennen sie.

Wollen nur gesalbtes Wasser sausen,

Können nur auf ihren zwei Beinen laufen.
Wenn's prcssirt, so gehts' nicht ohne Räder
Und Damps; in einem Panzer von Leder

Wird Hand und Fuß, und der übrige keib

In Wolle geschnürt bei Mann nnd Weib!
Sie dürsen nicht thu», was ihnen beliebt,
Weil es sogeiianiite Gesetze" giebt!
Sie schlagen eiliander todt und morden

Sich gegenseitig zn ganzen Horden.

Ich glaube gar, sie müssen cs thun,
Wenn Große cs zu befehlen geruhn!

G r ö ß c n w a h n. - ^
Da sind wir Affen denn doch ei» sreier

Geschlecht als diese Biedermeier!
vielleicht vor Millionen Iahren
Waren uns'rc Ahnen auch solcbe Barbarein
Waren Menschen noch, ungelenk und steif,

Mit glatter Haut »nd oh»e Schweif.
Erst »ach und nach, im Verlauf der Jahre,

Im Kampf um's Dasei» wuchsen nns Haare
Und der Schweif, und znletzt auch der verstand,
Der den Schweif graziös z» gebrauchen erfand.

V arme Menschen, Aeonen werden

Im Jeiten-Gcean anf Erden,

Spurlos versiegt sein nnd verklungen,
Bis ihr zil uns Affen euch aiifgeschwiliige» I

Die Mücke spricht:
Ich glaube, der Tölpel vo» Affe quicktl
Ueberwund'ner Standpunkt! Was da fliegt
Wie ich, das snmmt; noch ganz bestialisch

Klingt Sprechen und (Nnickcn, doch idealisch,

Aetherisch, überirdisch fein

Ist das Summen des Fliegenvolks allein.

Ich summe und schwebe mit leichtem Sinn

Mehr Geist alz Körper, durch's keben hin.
Unermeßlich mnß sein die Länge der Zeit,
Bis der Klotz von Affe znr Mücke gedeiht!

Der Floh spricht:
Wie spreizt sich die Mücke und hält sich für zart
Bin ich doch von unendlich feinerer Art!
Bin impondcrabel nnd dennoch seuszt

Dcr Mensch, wen» mein gift'gcr Zahn ihn reizt!
Die größte Stärke im kleinsten Raum
Ein höher Geschaffenes gibt cs kaum!
Das Sprechen nnd Summen beim andern Gethier
Ist zum reinen Geist geworden in mir.
Kein anderes Thier als meine Sippe,
Hört je einen Hauch voll meiner kippe
Ich möchte vor Scham erröthe». denk' ich,

Daß Weseli dereinst, so ungelenkig
lvie Mensch und Affe, oder nur auch die Fliege,
Als Ahnen standen an der Wiege
Unseres erlauchten Flohgeschlechtes I -
Die Zeit schafft zwar langsam doch am End'

wird's 'was Rechtes!

Rriegserkläruug einst uud jetzt.
Im grauen Alterthum mußte ein Herold persönlicher Ueberbringcs der

Kriegserklärung sein; >"7i> wurde sie durch den Telegraphen besorgt und

heutzutage geht's im Nothfall scho» per Telephon. Ls lebe dcr Fortschritt!

Lillsaches Mittel.
Die Polizei in Berlin hat das Auftrete» eines Reitstiers im dortigen

Zirkus Renz seiner Gefährlichkeit wegen verboten.
Ulan hätte den Reilstier ruhig vorführen lasten sollen, denn in dem Au

genblick, wo er gefährlich zu werden drohte, hätte ein polizeilieutcnont einfach
den Stier für einen sozialdeinokralischen Wahlverein erklären und ihn auflösen
können.

Man tauft jctzt alles Bedeutende »nd Neue in Deutschland Kaiser Wil
Helm", so z. B. den Nordostseekanal Kaiser Wilhelm-Kanal", eine neue Kirche
Kaiser Wühelm-Kirche, eine neue Kaserne ..Kaiser Wilhelm-Kaserne" -c.

Da sollte cs dem Professor R ö n t g c n s anch einfalle» seine nene Lnt-
decknng statt X Strahle», zum Dauk für den empfangenen (Nrden Kaiser Wil
Helm-Strahlen" zn benamsen.

Dan» würden beide noch mehr strahlen.

Der Hauptin all» der realistischen Dramatiker hat für sein Hannele" den

Grillparzerprei's eingeheimst, aber seine Weber" sind trotzdem nirgends zur
Iubiläuinsseier dcr Wiederaufrichiung des deutschell Reiches aufgeführt worden.
obschon Bebel uud Singer allein je ein Dutzend Galleriebillete z»m voraus ge
kaun hätte«. Wie die Zeit, so das Thcater-Repertoirel
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